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Frakturrisiko bei anti-osteoporotisch behandelten Frauen korreliert mit

der Änderung der Knochendichte

Fazit: Eine retrospektive Beobachtungsstudie aus dem kanadischen Bundesstaat Manitoba, in dem

das gut organisierte staatliche Gesundheitssystem u.a. die Ergebnisse von Messungen der

Knochendichte (BMD), anti-osteoporotischen Therapiemaßnahmen und Frakturen erfasst, ergab eine

gute Korrelation zwischen Abnahme der BMD an der Hüfte – trotz anti-osteoporotischer Therapie –

und häufigeren Hüftfrakturen im Verlauf von im Mittel 9,2 Jahren. Blieb die BMD stabil oder nahm sie

zu, waren Hüftfrakturen gleich häufig. Bei Abnahme der BMD unter anti-osteoporotischer Therapie

sollte die Therapietreue überprüft und die bisherige Therapie überdacht, d.h. gegebenenfalls beendet

bzw. geändert werden. Bitte abonnieren oder Kennlernartikel anfordern –>
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